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Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels Laußig hat aufgrund von S 44 Absatz 1 des Kirchengesetzes

KirchengeseE über die evangelischen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz -

FriedhG) vom 20. November 2020 (ABl, EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung an5,.9-O,#l..die folgende Satzung

beschlossen:

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof Laußig des Evangelischen

Kirchspiels Laußig

$1
Ruhefristen

Für den Friedhof in Laußig gelten folgende Ruhefristen:

1. für Erdbestattungen 20 Jahre,

2. für Urnenbestattungen 20 Jahre.

$2
Gebühren

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leistungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbe-

halten.

(2)Tarife:

1.

1.1

1.2

1.1.1

1.1.2

1.2.1

1.2.2

Grabberechti gun gsgebüh ren

Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend der Zuordnung im Gesamtplan

Erdgrabstätten, je Grabstelle

Erdwahlgrabstätte

(1 Sarg und bis zu 1 Urne)

E rd doppelwah I g ra bstätte

Urnengräbstätten, je Grabstelle

Urnenwahlgrabstätten für bis zu 3 Urnenstellen

Hinweis: Die Friedhofsunterhaltungsgebühr wird bei neu vergebenen Urnengrab-

stätten für jede Urnenstelle berechnet (siehe2.).

Grabstelle in Urnengrabstätten friedhofsgepflegt auf die Dauer der Ruhezeit

einschließlich Anlage, Gestaltung, lnstandhaltung und Pflege durch den Fried-

hofsträger sowie Namensneiinung, Die Kosten der Namenstafel und der Na-

mensnennung trägt der Nutzungsberechtigte, Die Beisetzung erfolgt in einem

Rondell oder einer Grabstätte mit einer Stele (pro Grabstelle)

Auf den friedhofsgepflegten Urnengrabstätten sind auf dem Rondell Namensta-

feln ebenerdig/leicht angestellt zu legen und die Kosten vom Nutzungsberechtig-

ten bzw. dem Antragsteller in gesamter Höhe selbst zu tragen.

Auch die Kosten der Stele sind vom Antragsteller bzw; Nutzungsberechtigten in

gesamter Höhe selbst zu tragen:

Euro

150,00 €

300,00 €

150,00 €

510,00 €

I



1.3

5.

2.

3.

4.

1.2.3

1.3.1

1.3.2

5.1

Grabstelle in Urnengrabstäften friedhofsgepflegt (gnine Wiese) auf die Dauer

der Ruhezeit einschließlich Anlage, Gestaltung, lnstandhaltung und Pflege durch

den Friedhofsträger sowie Namensnennung

Auf der grünen Wiese sind Namenstafeln ebenerdig zu legen und die Kosten

vom Nutzungsberechtigten bzw. dem Antragsteller in gesamter Höhe selbst zu

tragen,

Die Namenstafeln sind nach Vorgaben des Friedhofsträgers fertigen zu lassen.

Reservierungen / Verlängerungen

Reservierung

Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte ohne zeitgleiche Anmeldung ei-

ner Bestattung vergeben ($ 22 Absatz 5 FriedhG), wird ab dem Zeitpunkt der

Nutzungsrechtsvergabe die jährliche Grabberechtigungsgebühr nach den Tarit
stellen 1,1 und 1,2,1 erhoben.

Verlängerung

lst bei Bestattungen auf einer Erd- oder Urnenwahlgrabstätte, an der bereits ein

Nutzungsrecht besteht, zur Einhaltung der Ruhefrist die Verlängerung des Nut-

zungsrechtes erforderlich, wird für die Verlängerungszeiträume, die ganze abge-

schlossene Jahre umfassen, die jährliche Grabberechtigungsgebühr nach den

Tarifstellen gemäß 1.1 und 1.2.1 erhoben,

Fried hofsu nterhaltu n gsgebüh r
(je Jahr und je Grabstelle, für die ein Nutzungsrecht besteht)

Bestattungsgebühren (werden nicht erhoben)

Nutzung Trauerhalle und Kirche

Nutzung Kirche - die Gebühren sind in der Gebührenordnung aus Anlass einer

Kasualie festgelegt

Verwaltungsgebühren

Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung / Umbettung; pro Vorgang

540,00 €

7,50 €

7,50 €

10,00 €

100,00 €

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpositionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer

örhoben und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen. Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind entspre-

chend gekennzeichnet (*zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils gültigen Fassung, 19% Stand 2021),

$3
Gewerbliche Leistungen

2

-werden nicht angeboten-
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s4
lnkrafttreten

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft, Gleichzeitig tritt außer Kraft die
Gebührensatzung vom 06,11,2003. Maßgebend für die Anwendung ist der Tag der Zusage der Leistung,
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Ort, den Amtsleiterin/Amtsleiter

Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung des Kirchspiels Laußig wird hiermit ausgefertigt und öffenflich be-
kannt gemacht.

Ausfertigung

Die vom Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Laußig ,r {2!.9?,..?.9-3.f-,,., orr.nlossene Friedhofsgebührensatzung für
den Friedhof in Laqßig wurde dem Kreiskirchenamt Eilenbup_alsrzlrs-tiiqdiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichts-
behörde hat am \2,I,.4!.,I!2..7..Y..unter dem Aktenzeirn n6.X.l..?.{.(..791Y.... vorstehend genannter ordnung die kir-
chenaufsichtliche Genehmigung erteilt,
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